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Beschlussvorlage 
 
 
zur Behandlung im 
 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Verwaltung, Energie und Umwelt 

 
 
 
Betreff: 
 

Genehmigung einer Auslandsdienstreise nach Los 
Angeles, Californien / USA 

  

Bezug:      
 

Anlagen: 0 
 
 

 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Für die Zeit von Donnerstag, 04. (Abreisetag) bis zum Dienstag, 09. April 2013 (Rückreisetag) wird für 
Herrn Tim von Winning eine Auslandsdienstreise nach Los Angeles, Californien / USA genehmigt. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr.  Folgej.: 
Investitionskosten: € € € 
Bei HHStelle veranschlagt:    
Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  

 
 
Ziel:  
 
Teilnahme und Vortrag auf der Konferenz „Re:Street, cities, mobility, landscape and the future of the 
public realm“ der Bauhaus Universität Weimar und der California State Polytechnic University vom 05. 
bis 07. April 2013. 
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Begründung: 
 
1. Anlass / Problemstellung: 

Die Universitätsstadt Tübingen wurde angefragt, auf der Konferenz „Re:Street, cities, mobili-
ty, landscape and the future of the public realm“ der Bauhaus Universität Weimar und der 
California State Polytechnic University einen Vortrag über die Gestaltungsmöglichkeiten so-
wie die kommunalen Einflussnahmen auf die Nutzung von Straßen in Quartieren zu halten 
und an der Konferenz teilzunehmen. Die Anfrage erfolgt aufgrund der Erfolge der Universi-
tätsstadt Tübingen bei der Gestaltung von öffentlichen Räumen im Zusammenhang mit der 
Quartiersentwicklung.  
 
 

2. Sachstand 
 
Herr Tim von Winning soll die Stadt auf der Konferenz vertreten.  

 
3. Vorschlag der Verwaltung:  

 
Die Dienstreise wird genehmigt. 

 
4. Lösungsvarianten: 

Die Dienstreise wird nicht genehmigt. 
 
 

5. Finanzielle Auswirkung: 

Für Flug und Transfer sowie für Unterkunft und Verpflegung einschließlich des Vorberei-
tungstreffens in Weimar werden Kosten in Höhe von ca. 1.700 bis 1.900 Euro entstehen. Die 
Mittel stehen bei HHSt. 1.6100.5620.000 (Fachabteilung Stadtplanung, Fortbildung, Reise-
kosten, Fachliteratur) zur Verfügung. Für die Übernahme der Vortragstätigkeit wird von den 
Veranstaltern ein Honorar in Höhe von 1.500 € ausbezahlt, das dem Haushalt entsprechend 
zugeführt wird. 

 
6. Anlagen: 

keine 
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Bericht 
 
1. Anlass/Problemstellung 

 
 

2. Sachstand 

 
 

3. Vorgehen der Verwaltung 

 
 

4. Lösungsvariante 

 
 

5. Finanzielle Auswirkung 

 
 

6. Anlagen: 

 
 

 
 
 


